
AC/TK 1501100 

Zwischen 

der AOK Baden-Württemberg, Stuttgart 

der landwirtschaftlichen Krankenkasse Baden-Württemberg, Stuttgart 

- nachfolgend „Leistungsträger" genannt -

und dem 

Fachverband Orthopädie-Technik, Sanitäts- und medizinischer 
Fachhandel Südwest e.V., Stuttgart 
- nachfolgend „FOS" genannt -

wird folgende 

geschlossen: 

Preisvereinbarung 
gemäß § 127 SGB V 

§1

Vertragsgegenstand, Geltungsbereich 

(1) Diese Vereinbarung regelt, nach Maßgabe des§ 127 SGB V, die Vergütung für die
Versorgung von Versicherten der Leistungsträger mit "nichtwiedereinsetzbaren
Hilfsmitteln", soweit sie Gegenstand dieser Vereinbarung sind.

(2) Sie gilt für die im Rubrum genannten Leistungsträger und die Mitglieder des Fach­
verbandes.

(3) Leistungserbringer, die dem FOS nicht angehören können dieser Vereinbarung
durch Abgabe einer Verpflichtungserklärung (Anlage 5) beitreten.

(4) Die Lieferung und Abrechnung von Hilfsmitteln nach dieser Vereinbarung setzt eine
Zulassung nach§ 126 SGB V für die Lieferung dieser Hilfsmittel voraus. Die Aner­
kenntnis dieser Vereinbarung allein bewirkt noch keine Zulassung.

(5) Die vereinbarten Preise sind aus der Anlage 1 ersichtlich. Bei den in dieser Verein­
barung aufgeführten Preisen handelt es sich um Höchstpreise.



§ 2

Genehmigungsverfahren 

(1) Für die Genehmigung von Hilfsmittelversorgungen gelten die jeweiligen Bestim-
mungen der vertragschließenden Leistungsträger (Zu den Genehmigungsfreigren-
zen siehe beigefügte Anlage 4).

(2) Kostenvoranschläge für handwerkliche Leistungen, die nicht preislich geregelt sind,
sind nach Arbeitszeit und Materialaufwand spezifiziert bei den Leistungsträgern
einzureichen.

§ 3

Abrechnung 

(1) Sofern in dieser Vereinbarung keine anderen Regelungen getroffen sind, gelten
bezüglich der Leistungserbringung und Abrechnung die Regelungen der jeweiligen
Rahmenverträge. Die Rechnungen sind nach Produktgruppen des Hilfsmittelver-
zeichnises und innerhalb der Produktgruppen nach der Untergliederung „M“, „F“,
„R“ und "betreute Sozialhilfeempfänger" zu sortieren.

(2) Nach in Kraftsetzen des maschinenlesbaren Abrechnungsverfahrens gemäß
§§ 302, 303 SGB V bzw. §§ 104 - 106 SGB XI sind bei der Abrechnung die hierfür
gültigen Regelungen zu beachten.

(3) Die mit den Leistungsträgern abrechenbaren Preise sind aus der Anlage 1 ersicht-
lich. Von den Versicherten muss bei der Abgabe von Hilfsmitteln die gesetzliche
Zuzahlung abverlangt werden, es sei denn, sie sind davon befreit.

(4) Bei Fertigartikeln ohne vereinbarten Preis ist das ortsübliche Entgelt in Rechnung
zu stellen, bei Abgabe der Artikel ohne Genehmigungsverfahren abzüglich eines
Rabattes von 5 %. Darüber hinaus gehende Einzelvereinbarungen zwischen ein-
zelnen Leistungserbringern und Leistungsträgern oder regionalen Untergliederun-
gen der Leistungsträger bleiben hiervon unberührt.

(5) Für Stoma-Artikel gelten die von den Landesverbänden bzw. von den Spitzenver-
bänden der Krankenkassen festgesetzten Festbeträge. Bei Stoma-Artikeln, die 
nicht unter die Festbetragspositionen fallen, wird auf den nachzuweisenden Listen-
preis (Lauerliste) ein Zuschlagssatz von 30 v.H. + MWSt. abzüglich 5 % Rabatt be-
rechnet. 

(6) Der Aufschlagsatz für die in der Bundesprothesenliste ausgedruckten Preise be-
trägt 122,63 %. Grundlage für Kalkulationen ist die Bundesprothesenliste nebst den
Ergänzungslieferungen in deren jeweils gültigen Fassungen.

Bei der Kalkulation von Artikeln aus dem Produktspektrum dieser Vereinbarung, für
die keine Preise vereinbart sind, werden ab dem 01.01.2004 bis zum 30.06.2004
als Arbeitsstundenverrechnungssatz  38,35 EUR zzgl. MWSt. zugrunde gelegt. Für
das Produktspektrum Reparaturen der Rehabilitationstechnik (Hilfsmittelverzeichnis

alt 



Produktgruppe: 04 Badehilfen, 10 Gehilfen, 11 Hilfsmittel gegen Dekubitus, 18 
Krankenfahrzeuge, 19 Krankenpflegeartikel, 22 Mobilitätshilfen, 26.99.01. Fahr-/ 
Untergestelle, 28 Stehhilfen, 32 Bewegungsgeräte, 33 Toilettenhilfen, 50 Pflegebet­
ten) werden ab dem 01.01.2004 bis zum 30.06.2004 als Arbeitsstundenverrech­
nungssatz 37,52 EUR zzgl. MWSt. zugrunde gelegt. Ab dem 01.07.2004 gilt ein 
einheitlicher Arbeitsstundenverrechnungssatz von 39,50 EUR über beide Bereiche. 

(7) Hausbesuche können nur in den in der Anlage 3 genannten Häufigkeit abgerechnet
werden.

§4

Mehrwertsteuer 

(1) Die vereinbarten Preise der Anlage 1 verstehen sich inklusive Mehrwertsteuer.

(2) Bei Veränderungen der Mehrwertsteuersätze, insbesondere bei den Bandagen, die
im Rahmen einer EuGH-Rechtsprechung steuerlich neu zugeordnet werden sollen,
sind die Preise gemäß den steuerlichen Änderungen anzupassen.

(3) Für die in der Anlage 1 enthaltenen Festbeträge (PG 29, Stoma-Versorgungsartikel)
gilt diese steuerliche Anpassungsregelung nicht, da bei Festbeträgen Änderungen
in einem kassenartenübergreifenden Verfahren durchzuführen sind.

§5

Sprechstundenbedarf 

Sprechstundenbedarf ist maximal mit einem 15%-igen Aufschlag auf die Listenpreise 
der Lieferanten / Hersteller zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer abzgl. eines 5%-igen 
Rabatts abzurechnen. 

§6

Qualität der erbrachten Leistungen 

(1) Der Leistungserbringer ist dafür verantwortlich, dass die von ihm abgegebenen
Hilfsmittel den vereinbarten Qualitätsstandards, bzw., wo keine Qualitätsstandards
vereinbart sind, den Anforderungen des Hilfsmittelverzeichnisses genügen.

(2) Die abgegebenen Hilfsmittel haben dem aktuellen technischen Stand und den ge­
setzlichen Vorgaben (z.B. Medizinproduktegesetz) zu entsprechen.
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Anlage 3 

Hinweise zur Abrechenbarkeit von Hausbesuchen 

Alle Angaben beziehen sich auf die zum 01.01.2004 in Kraft getretene Preisvereinba-
rung zwischen dem Fachverband OT Südwest und den von der Vereinbarung tangier-
ten Leistungsträgern. 

Produktgruppe maximale Abrechnungshäufigkeit der Positionen 
99.99.99.0001 (Hausbesuch)   und  
99.99.99.0002 (Krankenhausbesuch) 

05 - Bandagen Maßartikel: max. 2x je Fall 
Fertigartikel: max. 1x je Fall 

08 - Einlagen max. 2x je Fall 

10 - Gehhilfen keine Abrechnung von Hausbesuchen möglich 

11 - Hilfsmittel gegen De-
kubitus 

keine Abrechnung von Hausbesuchen möglich 

14 - Inhalations- und 
Atemtherapiegeräte 

keine Abrechnung von Hausbesuchen möglich 

15 - Inkontinenzhilfen keine Abrechnung von Hausbesuchen möglich 

17 - Kompressionsartikel siehe Preisliste PG 17 

19 - Krankenpflegeartikel keine Abrechnung von Hausbesuchen möglich 

23 - Orthesen max. 5x je Fall 

24 - Prothesen max. 5x je Fall 

Es handelt sich jeweils um Maximalwerte, nur tatsächlich durchgeführte Haus- und 
Klinikbesuche sind abrechenbar. 

Die Hausbesuche müssen vertragsärztlich verordnet sein. 
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1501100 AOK Baden-Württemberg 

Vertrag: FOS Kleinorthopädie
Vertragschlüssel: 15 01 100
Vertragspartner: FOS und AOK BW/LKK
gültig ab: 01.01.2007

Positionsnummer * Bezeichnung Genehmigungspflicht** Verwendung Kennzeichen Preis (brutto) Mwst Bemerkungen
PG 10 Gehhilfen
10.46.01.0xxx Gehgestelle nein Neukauf 00 75,82 EUR 7%
10.46.01.1xxx reziproke Gehgestelle nein Neukauf 00 86,66 EUR 7%
10.50.01.0xxx Handstöcke Holz nein Neukauf 00 7,72 EUR 19%
10.50.01.1xxx Gehstöcke Metall nein Neukauf 00 15,34 EUR 19%
10.50.01.2xxx Gehstöcke mit anatomischen Handgriff Metall nein Neukauf 00 19,17 EUR 19%
10.50.01.3xxx Mehrfußgehhilfen nein Neukauf 00 96,63 EUR 19%
10.50.02.0xxx Unterarmgehstützen nein Neukauf 00 9,64 EUR 7%
10.50.02.2xxx Arthritisstützen nein Neukauf 00 92,03 EUR 7%
10.50.03.0001 Achselstützen Holz nein Neukauf 00 24,44 EUR 7%
10.50.03.0002 Achselstützen Leichtmetall nein Neukauf 00 38,50 EUR 7%
10.99.01.0001 Stockpuffer für Hand- und Gehstützen als Ersatz nein Reparatur 01 1,07 EUR 19%
10.00.99.3001 (alt 10.99.01.0002) Stockpuffer für Unterarmgehstützen und Achselstützen als Ersatz nein Reparatur 01 1,89 EUR 19%

PG 11 Hilfsmittel gegen Dekubitus
11.39.01.0xxx Weichpolstersitzkissen nein Neukauf 00 42,18 EUR 19%

PG 14 Inhalations- und Atemtherapiegeräte
14.24.01.0008 Pari-Walkboy Ritzau ja Neukauf 00 KV 19%
14.24.01.0009 Pari-Universal Ritzau ja Neukauf 00 KV 19%
14.24.01.0010 Pari-Juniorboy Ritzau nein Neukauf 00 153,39 EUR 19%
14.24.01.0012 Pari-Boy Ritzau nein Neukauf 00 166,17 EUR 19%
14.24.01.0013 Arosa Wenger nein Neukauf 00 140,61 EUR 19%
14.24.01.0014 Davos Wenger ja Neukauf 00 KV 19%
14.24.01.0015 Inhamat WM 21010 Weinmann nein Neukauf 00 140,61 EUR 19%
14.24.01.0018 Pari-Master Ritzau ja Neukauf 00 KV 19%
14.24.01.0020 Respijet Kendal nein Neukauf 00 140,61 EUR 19%
14.24.01.0021 Pari-Turboboy Ritzau nein Neukauf 00 140,61 EUR 19%
14.24.01.0025 Respijet Junior Kendal nein Neukauf 00 140,61 EUR 19%
14.24.01.0031 Omron C 1 Omron nein Neukauf 00 132,42 EUR 19%
14.24.01.0042 Envoy-Typ IRC 1193 Invacare nein Neukauf 00 140,61 EUR 19%
14.24.01.0043 Microdrop Calimero M 51500 MPV nein Neukauf 00 140,61 EUR 19%
14.24.01.0044 Microdrop Master-Jet M 51400 MPV nein Neukauf 00 140,61 EUR 19%
14.24.01.0060 Pari-Boy N nein Neukauf 00 166,17 EUR 19%
14.24.01.0061 Pari-Turboboy N nein Neukauf 00 140,61 EUR 19%
14.24.01.0062 Pari-Juniorboy N nein Neukauf 00 153,39 EUR 19%
14.24.01.0063 Pari-Boy N Senior nein Neukauf 00 166,17 EUR 19%
14.24.02.0xxx Vernebler für obere Atemwege ja Neukauf 00 KV 19%
14.24.02.0003 (alt 14.24.02.2001) Saluta Picolette Hilzinger ja Neukauf 00 KV 19%
14.24.02.0006 (alt 14.24.02.2004) Saluta-Standard-Inhalator ja Neukauf 00 KV 19%

PG 19 Krankenpflegeartikel
19.40.04.0001 Stechbecken Plastik nein Neukauf 00 12,58 EUR 19%
19.40.04.0002 Steckbecken Edelstahl nein Neukauf 00 35,53 EUR 19%

19.40.05.3xxx
Krankenunterlagen Einmalartikel  ( 0,4 x 0,6m ) Packung 100 Stück, 
12-lagig nein Neukauf 00 29,50 EUR 19%

Packungspreis, zum Verbrauch bestimmtes 
Hilfsmittel, bitte Verbrauchsmonat angeben

19.40.05.4xxx
Krankenunterlagen Einmalartikel  ( 0,6 x 0,6m ) Packung 50 Stück,
12-lagig nein Neukauf 00 29,50 EUR 19%

Packungspreis, zum Verbrauch bestimmtes 
Hilfsmittel, bitte Verbrauchsmonat angeben
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1501100 AOK Baden-Württemberg 

Positionsnummer * Bezeichnung Genehmigungspflicht** Verwendung Kennzeichen Preis (brutto) Mwst Bemerkungen

19.40.05.5xxx
Krankenunterlagen Einmalartikel  ( 0,6 x 0,9m ) Packung 50 Stück, 
12-lagig nein Neukauf 00 29,50 EUR 19%

Packungspreis, zum Verbrauch bestimmtes 
Hilfsmittel, bitte Verbrauchsmonat angeben

PG 24 Prothesen

24.00.04.0510
Silikon-Brustprothese einschließlich Einarbeiten einer 
Prothesentasche in einen BH ja Neukauf 00 210,46 EUR 7%

24.00.04.0520 Einarbeiten einer Prothesentasche in einen weiteren BH ja Zurichtung 05 26,18 EUR 19%

24.00.04.0530 Einarbeiten einer Prothesentasche in einen geeigneten Badeanzug ja Zurichtung 05 27,66 EUR 19%

24.00.04.0540
Abschlag, wenn einarbeiten einer Prothesentasche in einen BH 
entfällt ja Abschlag 00 -18,00 EUR 7% wird bei Pos. 24.00.04.05.10 in Abzug gebracht

24.99.80.0001 Zuschuß zur BrustprothesenFixierung ja Neukauf 00 KV 19%  Zuschuß
24.99.80.1000 Zuschuß zu speziellen Prothesenbadeanzügen ja Neukauf 00 KV 19%  Zuschuß
Weitere Abrechnungspositionen

xx.00.99.1000 Pauschalzuschlag für Hausbesuche (PG 08, 17, 24) 00/01/12 11,50 EUR 19%
xx durch die ersten beiden Ziffern der jeweiligen 
Produktgruppe ersetzen.

xx.00.99.2000 Pauschalzuschlag für Klinikbesuche (PG 08, 17, 24) 00/01/12 11,50 EUR 19%
xx durch die ersten beiden Ziffern der jeweiligen 
Produktgruppe ersetzen.

xx.00.99.3000 Material

Reparaturen sind bis zu einem 
Gesamtbetrag von 260,00 Euro 

inkl. Mwst. genehmigungsfrei 01/12 KV 19%
xx durch die ersten beiden Ziffern der jeweiligen 
Produktgruppe ersetzen.

xx.00.99.0001 Arbeitszeit

Reparaturen sind bis zu einem 
Gesamtbetrag von 260,00 Euro 

inkl. Mwst. genehmigungsfrei 01/12 KV 19%
xx durch die ersten beiden Ziffern der jeweiligen 
Produktgruppe ersetzen.

* zu Positionsnummern: x ist ein Platzhalter und muss durch die jeweils passende Ziffer ersetzt werden
** zu Genehmigungspflicht: Ab 260,00 Euro inkl. Mwst. je Hilfsmittel besteht Genehmigungspflicht.

Weitere Hinweise zur Abrechnung:
Alle nicht vertraglich geregelten Positionen  können mit dem Vertragsschlüssel 15 01 099 angeliefert werden

Alle abgerechneten Positionen sind mit der 10-stelligen Positionsnummer anzuliefern

KV = Kostenvoranschlag
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PG 37 (Brustprothesen): Übergangsvereinbarung zum Vertrag über die Versorgung mit nicht-wiedereinsetzbaren Hilfsmitteln

Gebührenposition* Bezeichnung*
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37.35.01. Brustprothesen zur Erstversorgung

37.35.01.0 Brustprothesen aus textilen Geweben, mit oder ohne Füllung Stück 00 70,00 EUR e N

37.35.01.1 Brustprothesen aus Schaumstoff, mit oder ohne Füllung Stück 00 76,00 EUR e N

37.35.02. Brustprothesen (symmetrisch und asymmetrisch)

37.35.02.0 Silikonbrustprothesen Stück 00 250,00 EUR e N

37.35.02.1 Silikonbrustprothesen mit Haftmöglichkeit
Stück 00 nn e J

37.35.03. Brustprothesen mit funktioneller Rückseite (symmetrisch und asymmetrisch)

37.35.03.0 Silikonbrustprothesen mit druckentlastender Rückseite Stück 00 255,00 EUR e N

37.35.03.1 Silikonbrustprothesen mit druckentlastender Rückseite und Haftmöglichkeit Stück 00 270,00 EUR e N

37.35.03.2 Silikonbrustprothesen mit belüftungsfördernder Rückseite Stück 00 259,00 EUR e N

37.35.04. Brustprothesen als Leicht-Brustprothesen (symmetrisch und asymmetrisch)

37.35.04.0 Leicht-Silikonbrustprothesen Stück 00 251,00 EUR e N

37.35.04.1 Leicht-Silikonbrustprothesen mit Haftmöglichkeit Stück 00 255,00 EUR e N

37.35.05. Brustprothesen als Leichtbrustprothese mit funktioneller Rückseite (symmetrisch und 

asymmetrisch)
37.35.05.0 Leicht-Silikonbrustprothesen mit druckentlastender Rückseite Stück 00 220,00 EUR e N

37.35.05.1 Leicht-Silikonbrustprothesen mit druckentlastender Rückseite und Haftmöglichkeit Stück 00 260,00 EUR e N

37.35.05.2 Leicht-Silikonbrustprothesen mit belüftungsfördernder Rückseite Stück 00 238,00 EUR e N

37.35.06. Brustprothesen als Schalenprothesen zum Ausgleich

37.35.06.0 Ausgleichs-Silikonbrustprothesen Stück 00 238,00 EUR e N

37.35.06.1 Ausgleichs-Silikonbrustprothesen mit Haftmöglichkeit Stück 00 245,00 EUR e N

37.35.07. Brustteilprothesen

37.35.07.0 Brustteilprothesen aus Silikon Stück 00 242,00 EUR e N

37.35.07.1 Brustteilprothesen aus Silikon mit Haftmöglichkeit Stück 00 240,00 EUR e N

37.35.08. Spezial-Brustprothesen

37.35.08.0 Individuell zurichtbare Brustprothesen
Stück 00 nn e J

37.35.08.1 Individuell zurichtbare Leichtbrustprothesen Stück 00 258,00 EUR e N

37.35.08.2 Individuell zurichtbare Brustprothesen mit druckentlastender Rückseite Stück 00 nn e J

37.35.08.3 Individuell zurichtbare Leichtbrustprothesen mit druckentlastender Rückseite Stück 00 288,00 EUR e N

37.35.08.4 Brustprothesen mit individuell hergestellter Prothesenrückseite Stück 00 nn e J

37.35.08.5 Ausgleichsbrustprothesen mit individuell hergestellter Prothesenrückseite
Stück 00 nn e J

PG 37 (Brustprothesen)
-Preisanlage zur Übergangsvereinbarung
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PG 37 (Brustprothesen): Übergangsvereinbarung zum Vertrag über die Versorgung mit nicht-wiedereinsetzbaren Hilfsmitteln

Gebührenposition* Bezeichnung*
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37.35.08.6 Brustprothesen, individuell hergestellt
Stück 00 nn e J

37.35.99. Brustprothesen-Zubehör

37.35.99.0 Künstliche Brustwarzen

Stück/Paar 00

34,00 

EUR/Stück, 

43,00 

EUR/Paar

e N

37.99.99. Abrechnungspositionen

37.99.99.0 Zuschuss zur Prothesenfixierung Stück 00 33,61 EUR v N

37.99.99.1 Zuschuss zu speziellen Prothesenbadeanzügen Stück 00 42,02 EUR v N

37.99.99.2 Hautverträgliche Kleber für künstliche Brustwarzen 00/12 EK + 20% e/v N

37.00.99.3000 Material Stück 00/01/12 KV J

37.00.99.0001 Arbeitszeit Stück 00/01/12 KV J

37.00.99.0004 Aufschlagsatz Stück 00/01/12 20% J

37.00.99.1000 Pauschalzuschlag für Hausbesuche*
Pauschale 00/01/12 11,50 EUR e/v

analog der 

Grundpos.
37.00.99.2000 Pauschalzuschlag für Klinikbesuche

Pauschale 00/01/12 11,50 EUR e/v
analog der 

Grundpos.

Maßgeblich für die Anwendung der Übergangsvereinbarung ist das das Datum der Abgabe des Hilfsmittels.

KV = Kostenvoranschlag

Kennzeichen Hilfsmittel (VWKZ) lt. Anlage 3 zum DTA:

00 = Neuversorgung

01 = Reparatur

12 = Zubehör

Bei Hilfsmitteln, die nicht im Hilfsmittelverzeichnis gelistet sind, besteht grundsätzlich eine Genehmigungspflicht.

*Besonderheiten

Bei der Abrechnung ist der Schlüssel Spezifikation Anwendungsort gemäß Anlage 3 der DTA-Richtlinien anzugeben, sofern das Hilfsmittel einem Anwendungsort zugeordnet werden kann.

0 = Links

1 = Rechts

2 - beidseitig

Der Hausbesuch ist verordnungspflichtig.

Der behandelnde Arzt hat grundsätzlich die für die Versorgung notwendige Produktart zu verordnen (§ 7 HilfsM-RL). Die Auswahl der geeigneten Hilfsmittel obliegt dem Vertragspartner in Abstimmung 

mit der/dem Versicherten.
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Umgang mit der Anlieferung von 10-stelligen Produktgruppenschlüsseln sowie DTA-Kennzeichen im Zusammenhang mit 
Zubehör und Reparaturen  

Position Positionsnummer Bezeichnung Kennzeichen Preis  Bemerkung 
Arbeitszeit xx.00.99.0001 Reparatur 

Wiedereinsatz 
Zubehörlieferung 

01 
02 
12 

Hausbesuch  xx.00.99.1000 Neukauf 
Reparatur 
Zubehörlieferung 

00 
01 
12 

Klinikbesuch  xx.00.99.2000 Neukauf 
Reparatur 
Zubehörlieferung 

00 
01 
12 

Material xx.00.99.3000 Reparatur 
Wiedereinsatz 
Zubehörlieferung 

01 
02 
12 

Anmerkung: xx am Anfang einer Positionsnummer muss durch die jeweilige Produktgruppennummer ersetzt werden 

Alle Positionen sind - nach Kostenvoranschlag - mit dem Vertragsschlüssel 15 01 099 und dem entsprechenden Kennzeichen anzuliefern, sofern 
es keine anderweitigen vertraglichen Regelungen gibt. 



Wichtiger Hinweis zu Vertrag 15 01 100 

Der Beitritt zu diesem Vertrag ist auch Grundvoraussetzung zur Abgabe und Abrech-
nung von Hilfsmitteln, für die Festbeträge nach § 36 Abs.1 SGB V gelten. 

Dies betrifft folgende Produktgruppen, die durch Festbeträge geregelt sind: 

- Produktgruppe 08 (Einlagen)
- Produktgruppe 15 (Inkontinenzhilfen)
- Produktgruppe 17 (Hilfsmittel zur Kompressionstherapie)
- Produktgruppe 29 (Festbeträge für Stomaartikel)

Die Festbeträge können soweit und solange abgerechnet werden, bis die AOK Baden-
Württemberg eigene Verträge für diese Produktgruppen schließt oder der oben genannte 
Vertrag gekündigt wird. 

Es ist zu beachten, dass bei Genehmigung und Abrechnung von Hilfsmitteln nach 
Festbeträgen nicht die Vertragsnummer 15 01 100, sondern spezielle Leistungserb-
ringergruppenschlüssel (AC/TK) verwendet werden müssen. Weitere Informationen zu 
den Festbeträgen und den Leistungserbringergruppenschlüsseln erhalten Sie Im Internet 
unter http.//www.aok-qesundheitspartner.de/bw/hilfsmittelanbieter/festbetraeqe  

Bitte vermerken Sie das AC/TK für die Festbeträge zusätzlich auf Ihrer Beitrittserklä-
rung, wenn Sie Produkte aus diesem Spektrum abgeben. 
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(5) Erhält ein Leistungserbringer nach Durchführung einer Ausschreibung für eine
Produktgruppe bzw. für ein einzelnes Produkt den Zuschlag, endet die
Versorgungsberechtigung der übrigen Leistungserbringer für diese Produktgruppe
bzw. für das einzelne Produkt mit dem Beginn des Vertrages, der mit dem
Leistungserbringer aufgrund des Zuschlags geschlossen wurde, ohne dass es einer
Kündigung der bestehenden Verträge durch die AOK Baden-Württemberg bedarf.

Leistungen dürfen nach vorgenanntem Vertragsbeginn nicht mehr zu Lasten der 
AOK von ehemaligen Vertragspartnern an AOK-Versicherte abgegeben werden und 
müssen von der AOK Baden-Württemberg nicht mehr vergütet werden. Hiervon 
ausgenommen sind Leistungen die ausdrücklich von der AOK Baden-Württemberg 
genehmigt wurden. Im Übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen. 

(6) Kommt es nach einem Vertragsausruf zu keinem Vertragsschluss nach § 127
Abs. 2 SGB V neue Fassung zwischen dem FOS und der AOK Baden-Württemberg,
so erlischt der Vertrag und die Versorgungsberechtigung für die jeweilige
Produktgruppe bzw. für das einzelne Produkt, ohne dass es einer Kündigung bedarf,
wenn ein Vertrag mit einem anderen Vertragspartner zustande gekommen ist.

(7) Die AOK Baden-Württemberg infonniert den FOS rechtzeitig über die
Bekanntgabe der Vertragsabschlussabsicht, den Vertragsbeginn und eventuelle
Verzögerungen aufgrund von Rechtsmittelverfahren.

(8) Die AOK Baden-Württemberg verpflichtet sich, die Leistungserbringer über
Ausschreibungen(§ 127 Abs. 1 SGB V n.F.) und Verträge (§127 Abs. 2 SGB V n.F.)
auf der Internetseite „aok-gesundheitspartner.de· unter "Hilfsmittelanbieter" zu
infonnieren.

(9) 0. g. Verträge und Vereinbarungen sind in der dort vereinbarten Kündigungsfrist
kündbar. Diese Vereinbarung tritt zum 01.01.2009 in Kraft.

Stuttgart, den 01.03.2009 
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